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A StEUERN: Deutsche Un-
ternehmen rechnen sich ge-
genüber dem Fiskus offenbar 
erfolgreich arm: Einer Studie 
des Deutschen Instituts für 
Wirtschaftsforschung (DIW) 
zufolge liegen die tatsäch-
lichen Gewinne der Unter-
nehmen um rund 90 Milliar-
den Euro pro Jahr über dem 
Wert, der in der Steuerstatistik 
erfasst ist. Damit erreiche der 
effektive Steuersatz auf Unter-

nehmensgewinne nur etwa 21 
Prozent, während die Betriebe 
laut Steuertarif im Jahr 2008 
annähernd 30 Prozent ihres 
Gewinns hätten abführen 
müssen. Zwar lasse sich nicht 
genau erklären, wie es zu den 
unterschiedlichen Beträgen 
in der Volkswirtschaftlichen 
Gesamtrechnung einerseits 
und der Steuerstatistik ande-
rerseits komme. Auffällig sei 
jedoch das hohe Niveau der 

steuerlichen Verluste bezie-
hungsweise Verlustvorträge: 
„Dies deutet auf Steuerbefrei-
ungen, Steuervergünstigun-
gen oder Gestaltungsmöglich-
keiten hin, die systematisch zu 
deutlich reduzierten Besteu-
erungsgrundlagen führen“, 
erläutert Studienautor Stefan 
Bach. Mit Schätzfehlern allein 
lasse sich der Unterschied von 
90 Milliarden Euro jedenfalls 
nicht erklären. Tatsächlich sei-

en die Gestaltungsmöglichkei-
ten bei der Gewinnbesteue-
rung weiterhin groß. Hinzu 
komme ein generelles Prob-
lem: „Durch das komplizierte 
Steuerrecht und die magere 
Personalausstattung sind die 
Finanzbehörden nur bedingt 
in der Lage, einen effektiven 
Vollzug der Steuergesetze zu 
garantieren.“  
DIW, Mai 2013
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Deutschland 44 %

Portugal 34 %

Finnland 19 %

Malta 15 %

EU-27 28 %
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trippelschritte 
zum EU-Ziel

Gemessen an der Wirt-
schaftsleistung betrugen 
die Forschungsausgaben in 
Deutschland ...

Statistisches Bundesamt, Mai 2013

Eurostat, Mai 2013

Noch weit entfernt 
von Null-Promille

Alkoholverstöße im 
Straßenverkehr 
gab es ...

* in privatwirtschaftlichen Betrieben ab 
5 Beschäftigten; IAB-Betriebspanel 2012* im 1. Quartal 2013; IAB, Mai 2013

* jeweils im Februar
Bundesagentur für Arbeit, Mai 2013

Eurobarometer, April 2013

Betriebsrat ist die Norm

Von allen Beschäftigten* 
haben ...

Mehr Jobs in 
kleineren Betrieben

So viele freie Stellen 
gab es* in Betrieben mit ...

Dämpfer für die 
Leiharbeit

Als Leiharbeiter beschäftigt 
waren* ...

Weniger Frauen 
in Vollzeitjobs 

So entwickelte sich die 
Beschäftigung von Frauen 
im vergangenen Jahrzehnt:*

* März 2001 bis März 2011
Bundesagentur für Arbeit, März 2013 Kraftfahrtbundesamt, Mai 2013

Einbußen in 
Krisenländern  

Die mittleren verfügbaren 
Einkommen sanken 2010 
um ...

Politik zu nah 
an der Wirtschaft

Unternehmen haben viel 
zu großen Einfl uss auf die 
Regierungspolitik, sagen in:
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